
digitronic verfügt über Erfahrungen,
Konzepte zum Betrieb der Formellen
Kommunikation im Umfeld von Mail-
systemen zu erstellen (z.Bsp.

ielstellung ist dabei, dem Anwender in
seinem gewohnten Clientumfeld die Funk-
tionalität der Formellen Kommunikation

ohne Medienbruch bereitzustellen.
Darüber hinaus sind Forderungen der
PDV 810.1 sicherzustellen und polizei-
typische Arbeitsabläufe zu unterstützen.

ptional wird dieser Dienst um direkt
integrierte Leistungsmerkmale von Unified
Communication erweitert.

: Outlook
2007 / MS Exchange).
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ormelle Kommunikation nach den Vor-
schriften und Regeln der PDV 810.1 bis in die
Geschäftsstellen durch ein erweitertes
formelles Adresssystem.

echnisch als Hauptvermittlung, Kno-
tenvermittlung oder Endstellensystem
konfigurierbar (Mischbetrieb in EPOST 810-
Umgebungen anderer Hersteller möglich).

ereitstellung der Betriebsarten „Sach-
bearbeiterprinzip“ und „dienststellen-
bezogene Steuerstelle“.

ormelle Nachrichten nach den Vorschriften
und Regeln der PDV 810.1 mit Erweiterungen
im Nachrichtenformat durch Bereitstellung
von Feldern für "Verfügung", "Ergänzungen"
und andere.

ugriff auf Geschäftsstellenpostfächer und
Erstellung von Nachrichten mit Hilfe des
Webclients, kein Installationsaufwand am
Client.

Unterstützung von „Großdienststellen“ und
lagebedingten mobilen Einsatzszenarien.

Konzepte für

Integration in

Mailumgebungen

Wichtige

Leistungsmerkmale

auf einen Blick

digitronic

digitronic

stellt seit 17 Jahren WinTelex als ein System zur Teilnahme an der bundesweiten
formellen Kommunikation nach PDV 810 bereit. Das System wurde in enger Zusammenarbeit
mit der Polizei mehrerer Bundesländer entwickelt und konnte sich seither als inzwischen
vollautomatisches Vermittlungs- und Führungssystem in vielen Lagesituationen bewähren.

Punktgenau zur Einführung des EPOST810-Systems in der Oberen Netzebene stellte
im Dezember 2004 die Neuentwicklung WinTelex EP als Windows-Migrationsdienst

für alle digitronic Kunden bereit.

Die Attraktivität des völlig neuen Lizenzmodells sorgte 2005 für die Neuentwicklung des
Kompaktsystems WinTelex EP 4.1 im Auftrag von drei Bundesländern. Eine Landeslizenz bietet
für eine beliebige Anzahl dezentraler Knotenvermittlungen, Formeller Endstellen und
Geschäftsstellen freie Einsatzmöglichkeiten. Dabei ist die Nutzung aller integrierten
Mehrwertdienste, Updates und ServicePacks bei Abschluss eines Softwarepflege- oder
Systemservicevertrages für mindestens 36 Monate inbegriffen. Innerhalb dieser Kooperation
stehen Entwicklungen, die ein Land beauftragt, allen Partnern als neue Leistungsmerkmale
kostenfrei zur Verfügung. Einzellizenzen werden individuell angeboten.

Formelle

Kommunikation

nach PDV 810 und

PDV 810.1 (EPOST

WINTELEX EP

Win Telex EP



Weitere Informationen finden Sie
unter

Oberfrohnaer Str. 62
D-09117 Chemnitz

Tel.: +49 (0) 371 81539 0
Fax:

digitronic ag

+49 (0) 371 81539 900
E-Mail: info@digitronic.net

www.digitronic.net.
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utzung des Bundesdienststellenver-
zeichnisses.

eine separate Benutzerverwaltung
Erforderlich.

rößte Flexibilität im Rahmen des Einsatzes
kritischer Infrastrukturen.

öhere Datenzugriffssicherheit durch
dezentrale Datenhaltung auf mehreren im
Bundesland verteilten MTA's.

öhere Datenübertragungssicherheit durch
automatischen Rückfall auf alternative
Übertragungswege (ISDN, Modem) sowie

direkte Kommunikation und Ersatzleit-
wegschaltungen zwischen den MTA's
(integriertes Notfallkonzept).

ntegrierte Zustellung von Kurznachrichten
per SMS.

ntegrierte Zustellung formeller Nachrichten
per Fax, zentraler Empfang von Faxen je MTA
und direkte Zustellung eingehender Faxe in
Postfächer der Geschäftsstellen anhand der
Nachwahl.

ereitstellung eines zentralen, revisions-
sicheren Journals aller Kommunikationsarten
mit automatischer Archivfunktion.

Technische Daten

WINTELEX EP

Win Telex EP


